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WiWo-Ranking bestätigt: Jura-Studium in 

Bayreuth ist top! 

Die Rechtswissenschaft der Universität Bayreuth belegt regelmäßig Spitzenplätze in Hochschul- 

und Forschungsrankings. So auch im aktuellen Ranking der WirtschaftsWoche, wo 

Personalverantwortliche Auskunft geben, von welchen Universitäten sie am liebsten 

Absolventen nehmen. Hier liegen die jungen Bayreuther Juristen im Vergleich mit allen 

anderen deutschen Universitäten auf einem hervorragenden zweiten Platz! 

Das sog. WiWo-Ranking, veröffentlicht in der WirtschaftsWoche, Ausgabe 3 vom 12. Januar 2018, 
basiert auf einer Umfrage unter mehr als 500 Personalverantwortlichen in Kanzleien und 
Unternehmen in Deutschland, welche Hochschulabsolventen ihre Erwartungen am meisten erfüllen. 
Hier belegt die Universität Bayreuth im Fachbereich Jura einen hervorragenden zweiten Platz, hinter 
der LMU München und vor der Universität Heidelberg. Damit erreicht die Universität Bayreuth als 
einzige kleine deutsche Universität einen Rang unter den ‚Top 10‘! „Wenn man berücksichtigt, dass die 
Zahl der jährlichen Absolventen an der Universität Bayreuth deutlich kleiner ist als an Universitäten in 
deutschen Großstädten mit hohen Studierendenzahlen, ist dieses Rankingergebnis ein 
eindrucksvoller Erfolg“, sagt Prof. Dr. Martin Leschke, Dekan der Rechts- und 
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät. 
 
Die Rechts- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät der Universität Bayreuth belegt seit Jahren 
Spitzenpositionen in nationalen wie internationalen Forschungs- und Lehrrankings sowohl in der 
Rechtswissenschaft als auch im Bereich der Wirtschaftswissenschaften. Insbesondere Studierende und 
Personalmanager, wie im vorgenannten WiWo-Ranking, stellen Bayreuther Absolventen 
hervorragende Zeugnisse aus, was sich in ausgezeichneten Karrierechancen widerspiegelt. 
 
Hochschulrankings bewerten die Qualität von Lehre und Forschung. Rankingergebnisse können 
Schülern und Studierenden eine wichtige Hilfe sein, wenn sie sich für einen Studienort entscheiden 
müssen. Denn: Über den zukünftigen beruflichen Erfolg entscheidet auch die Wahl der richtigen 
Hochschule! 
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2.101 Zeichen, Abdruck honorarfrei, Beleg wird erbeten. 
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Kurzporträt der Universität Bayreuth 
 

Die Universität Bayreuth ist eine junge, forschungsorientierte Campus-Universität. 

Gründungsauftrag der 1975 eröffneten Universität ist die Förderung von interdisziplinärer 

Forschung und Lehre sowie die Entwicklung von Profil bildenden und Fächer übergreifenden 

Schwerpunkten. 

 
Die Forschungsprogramme und Studienangebote decken die Natur- und Ingenieurwissenschaften, 
die Rechts- und Wirtschaftswissenschaften sowie die Sprach-, Literatur und Kultur-wissenschaften ab 
und werden beständig weiterentwickelt. 
 
Gute Betreuungsverhältnisse, hohe Leistungsstandards, Fächer übergreifende Kooperationen und 
wissenschaftliche Exzellenz führen regelmäßig zu Spitzenplatzierungen in Rankings. Die Universität 
Bayreuth liegt im ‚Times Higher Education (THE) Young University Ranking‘ auf Platz 29 der 200 
weltweit besten Universitäten, die jünger als 50 Jahre sind. Die Universität Bayreuth ist auch eine der 
Top-Adressen für ein Studium der Rechts- und Wirtschaftswissenschaften sowie für 
Wirtschaftsingenieure in Deutschland. Dies belegt erneut das im Mai 2017 veröffentlichte 
Hochschulranking des Centrums für Hochschulentwicklung (CHE). 
 
Seit Jahren nehmen die Afrikastudien der Universität Bayreuth eine internationale Spitzenposition ein; 
die Bayreuther Internationale Graduiertenschule für Afrikastudien (BIGSAS) ist Teil der 
Exzellenzinitiative des Bundes und der Länder. Die Hochdruck- und Hochtemperaturforschung 
innerhalb des Bayerischen Geoinstituts genießt ebenfalls ein weltweit hohes Renommee. Die 
Polymerforschung hat eine herausragende Position in der deutschen und internationalen 
Forschungslandschaft. Die Universität Bayreuth verfügt über ein dichtes Netz strategisch 
ausgewählter, internationaler Hochschulpartnerschaften. 
 
Derzeit sind an der Universität Bayreuth über 13.400 Studierende in 151 verschiedenen 
Studiengängen an sechs Fakultäten immatrikuliert. Mit ca. 1.100 wissenschaftlichen Beschäftigten, 
241 Professorinnen und Professoren und etwa 900 nichtwissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern ist die Universität Bayreuth der größte Arbeitgeber der Region (Stichtag 01.12.2016). 


